
  

Prof. Dr. med. Christian Mayer 

 

Hochschulbildung 

1994 - 2000 Vorklinisches und Klinisches Studium an der  

 Julius-Maximilians-Universität Würzburg 

2000 - 2001 Praktisches Jahr an der Julius-Maximilians-Universität Würzburg (In-

nere Medizin, Chirurgie und Augenheilkunde) 

2001 Studiumsabschluss mit Staatsexamen 

2001 Erlaubnis für die Tätigkeit als Arzt im Praktikum 

 

Beruflicher und wissenschaftlicher Werdegang 

2001-2002 Arzt im Praktikum an der Universitätsaugenklinik Regensburg 

2002 Approbation 

2002-2007 Assistenzarzt und Funktionsoberarzt an der Universitätsaugenklinik 

Regensburg 

2006 Promotion „Pfadbildung durch invasive Melanomzellen: Matrixde-

fekte, Zellfragmente und erleichterte Migration“, Klinik für Haut- und 

Geschlechtskrankheiten der Universität Würzburg mit „Magna cum 

laude“. Publikation: Release of cell fragments by invading melanoma 

cells. Mayer C, Maaser K, Daryab N, Zänker KS, Bröcker EB, Friedl 

P. Eur J Cell Biol. 2004 Dec;83(11-12):709-15 

2007 Facharztanerkennung 

2007-2018 Oberarzt an der Augenklinik der Technischen Universität München 

 Tätigkeits- und Forschungsschwerpunkte: konservative und chirurgi-

sche Therapie der diabetischen Retinopathie sowie Rekonstruktionen 

von traumatischen Augen (insbesondere Pupillenrekonstruktion). 

2010-2018 Lehrtätigkeit an der staatlich anerkannten Schule für Orthoptisten der 

LMU und TU München (Fachgebiet der Augenmuskelparesen) 

2018  Habilitation zum Thema „Pupillenrekonstruktion mit einer künstlichen 

Iris“ an der Technischen Universität München,  

2018-2022 geschäftsführender Oberarzt, Leitender Oberarzt und stellvertreten-

der Direktor an der Universitätsaugenklinik Heidelberg; klinischer 

Schwerpunkt Netzhauterkrankungen und Traumatologie 

2019 Umhabilitation an die Universität Heidelberg 

2022 Ernennung zum „außerplanmäßigen Professor“ an der Universität 

Heidelberg 

seit 2022 Chefarzt der Augenklinik des Ortenau-Klinikums Offenburg-Kehl 


